
Bürgerversammlung des Stadtbezirkes am 1? i o Cctx

Betreff (Wiederholung von Seite 1 - bitte nur 1 Thema pro Wortmeldebogen):

Antrag (Bitte formulieren Sie so, dass mit "ich stimme zu" oder "ich stimme nicht zu" abgestimmt 
werden kann) oder Anfrage:
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Textfeld für Kontaktdaten



Guten Abend, meine Damen und Herren,

mein Name ist ich wohne in Moosach in der Lauinger Straße.

Mein Thema sind die öffentlichen Toiletten der Stadt München bzw. der MVG, 

nicht nur bezogen auf den Stadtteil Moosach, sondern auf die gesamte Stadt.

Ich finde es sehr bedauerlich, daß in letzter Zeit die Toiletten in den U-Bahnhöfen, 

aber auch andere, nur noch gegen Bezahlung zu benutzen sind. Viele werden 

renoviert, was ja positiv ist, aber danach wird kassiert. Eine Stadt sollte normaler­

weise mindestens die Toiletten gratis für die Bürger anbieten, aber auch für 

Touristen. Gerade ältere Mitmenschen haben ein oft erhöhtes Bedürfnis, auf 

die Toilette zu gehen, und jedesmal muss man bezahlen, wenn man überhaupt 

eine offene Toilette findet. Kann man die Toiletten nicht aus Steuermitteln oder 

Einnahmen aus dem öffentlichen Nahverkehr finanzieren, jeder von uns zahlt

meiner Meinung nach.schon genug an Steuern oder an Gebühren für den MW.
/

Ich habe die Erfahrung gemacht, daß in vielen europäischen Ländern, z.B. 

Norwegen, Schweden, Italien, Frankreich etc, die Toilettenbenutzung 

überwiegend oder sogar ganz kostenlos ist, und die Toiletten sind trotzdem sauber. 

Einmal ist es mir passiert, daß ich am Stachus die Toilette gegen Bezahlung 

benutzt habe, diese war total verschmutzt, ein Haufen Kot am Boden und 

niemand in der Nähe, wo man reklamieren konnte.

Es wäre schön, wenn man diese Toilettengebühren abschaffen könnte,

muß man immer für alles bezahlen?...... vielleicht auch bald für die verschmutzte

Luft, die man einatmen muss in der Stadt?

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


